
Meschede. Sie wollen eMobility,
teilautonomes Fahren, Verkehrssi-
cherheit und -management im gro-
ßenStil erleichtern, fördernunder-
möglichen, und sie verfolgen das
Ziel, die Anzahl von 404 Toten in
Folge von Ertrinken (Stand: 2017)
deutlich zu verringern. Denn jedes
Leben zählt. Mit diesen beiden Vi-
sionen vor Augen haben zwei
Schülerteams vom Gymnasium
der Benediktiner in Meschede im
Rahmen des Wettbewerbs „Jugend
gründet“ Businesspläne erarbeitet.
Mit ihren Produktideen waren bei-
de Teams so erfolgreich, dass sie
nun zu einem Pitch-Event fürMitt-
woch, 20. März, nach Berlin einge-
laden werden.
Der Pitch-Event mit Rahmen-

programm ist die Belohnung für
die Teams mit den besten von 739
Businessplänen, die im Wettbe-
werbsjahr 2018/2019 bei „Jugend
gründet“ eingereicht wurden.
Neben der Veranstaltung in Berlin
wird es zwei weitere Pitch-Events
in Leipzig und in Oberkochen ge-
ben.
Das Team „GreenTrack“ besteht

ausCarlAntonLüninck, TomNeu-
rath, Maya Luisa Kappe und Stef-
fen Brüggemann. Ihre Geschäfts-
idee ist eine in die Straße verbaute
Schiene für Elektro-Fahrzeuge, die
Strom und Daten übermittelt und
damit eMobility, teilautonomes
Fahren, Verkehrssicherheit und

-management fördert. Die Ge-
schäftsidee des zweitenMescheder
Teams stammt von Björn Nemeita,
Jan Menke, Jonathan Plett, Luca
Döink und Leon Zimmermann.
Sie haben die Idee für ein in die Ba-
dehose integriertes Luftkissenpols-
ter entwickelt, das sich inNotsitua-
tionen automatisch aufbbf läst und
Schwimmenden dadurch Auftrieb
verleiht, um sie vor dem Ertrinken
zu retten.
Neben den beiden Teams aus

Meschede werden Schülerteams
aus Münster (Nordrhein-Westfa-
len),Hamburg/Quickborn (Schles-
wig-Holstein), aus Berlin, und aus
Niedersachsen (Lingen, Emden,
Nienburg) sich und ihre innovati-
ven Geschäftsideen der Experten-
Juryvon„Jugendgründet“ inBerlin
vorstellen. Bereits am Vortag des
Pitch-Events werden die Schüler
und ihreLehrer zu einem spannen-
den Rahmenprogramm eingela-
den. Sie werden bei der VC/O

Viessmann Group empfangen, ge-
hen auf eine kurze Besichtigungs-
tour und verbringen einen Grün-
derabend bei einem internationa-
len Venture Capital Unternehmen.
Neben dem Pitch in der Factory
GörlitzerParkerwartetdieSchüler
ein Talk mit Daniel Jung, dem
Gründer, YouTube-Mathe-Rock-
star,BildungsbotschafterundNew-
Learning-Botschafter von „Jugend
gründet“.

Start-up-Simulation folgt
„Jugend gründet“ ist ein bundes-
weiter Online-Wettbewerb, seit
2003 gefördert vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung.
In der ersten Spielphase haben die
Teilnehmer die Aufgabe, einen
Businessplan für eine innovative
Geschäftsidee zu entwickeln. In
der zweiten Spielphase, im zweiten
Schulhalbjahr, starten alle Teilneh-
mer in eine Start-up-Simulation.
Das Planspiel simuliert acht Ge-

schäftsjahre, in denen es gilt, ein
virtuelles Unternehmen mit mög-
lichst nachhaltigen strategischen
Entscheidungen durch die Höhen
und Tiefen der Konjunktur zu füh-
ren. Die gesamtbesten Teams aus
beiden Wettbewerbsphasen (Busi-
nessplan- undPlanspielphase)wer-
den Ende Juni zum Bundesfinale
nach Stuttgart eingeladen. Auf das
Siegerteam wartet eine geführte
Reise ins Silicon Valley (USA).

Luftkissen-Badehose soll Leben retten
Zwei Teams des Benediktiner-Gymnasiums Meschede präsentieren ihre Ideen bei
„Jugend gründet“ in Berlin. Schiene für Elektro-Fahrzeuge ein weiteres Thema

Meschede. Zwei Auszubildende der
Martinrea Honsel Germany GmbH
sind die Gewinner des IHK-Projek-
tes „Energie-Scouts“.DieAzubis der
Mescheder Aluminium-Gießerei
überzeugten die Jury mit ihrem Pro-
jekt zur Laufzeitoptimierung von
Kältetrocknern.
Insgesamt haben sich Azubis aus

vier Unternehmen der Jury gestellt:
Durch die Projekte erreichendieBe-
triebe insgesamt ein Einsparpoten-
zial von insgesamt 180 Tonnen CO2
pro Jahr, was einer Reise mit dem
Flugzeug von über 1,2 Millionen Ki-
lometern entspricht.
Die Azubis aus Meschede über-

zeugtenmit ihrer Idee, über einepro-
grammierbare gezielte Steuerung
die Kältetrockner des Traditions-
unternehmens bedarfsgerecht ein-
und ausschalten zu können. Das
spart Strom und schont gleichzeitig
die Umwelt. Verantwortlich dafür
sind die beiden angehendenMecha-
troniker Niklas Schrewe und Julian
Stracke, die zuvor die Druckluftver-
bräuche derGeräte genau analysiert
haben und so das Einsparpotenzial
aufdecken konnten.Das Siegerteam
vertritt nun im Juni die Region beim
Bundeswettbewerb der Energie-
Scouts in Berlin.

Knappes Ergebnis
Die vier Teams aus dem IHK-Bezirk
sindmit ganzunterschiedlichenPro-
jekten an den Start gegangen: WääW h-
rend die beiden Lippstädter Unter-
nehmen Behr-Hella Thermocontrol
GmbH(2. Platz) undCONECElekt-
ronische Bauelemente GmbH (4.
Platz) zukünftig beim Standby-Ver-
brauch der Produktionsanlagen und
bei der Beleuchtung sparen, konn-
ten die Azubis derOhrmannMonta-
getechnikGmbH(3.Platz) ausMöh-
nesee Einsparpotenziale bei ihrem
Druckluftsystem aufdecken. Neben
einer schlüssigen Berechnung der
vorgetragenen Ergebnisse wurden
auch die Kreativität, die Umsetzbar-
keit und der Gesamteindruck der
Präsentation bewertet.
Letztendlich konnten sich die bei-

den Azubis von Martinrea Honsel
mit ihrem Projekt knapp gegen die
drei starken Teams aus dem Kreis
Soest durchsetzen.

Infos zum Projekt in 2019
Ausgangspunkt dieser Erfolgsge-
schichten war das Projekt „Energie-
Scouts“ der IHK Arnsberg. In drei
Workshops wurden insgesamt 15
Auszubildende zu „Energie-Scouts“
ausgebildet. Inhalte der Schulungen
waren neben der Vermittlung der
energetischen Grundlagen auch die
Ressourcen- und Energieeffizienz,
sowie Präsentationstechniken und
der Umgang mit Messgeräten.

i
Mehr Informationen zum IHK-
PrrP ojekt in 2019 gibt es bei Fran-

ziska Fretter, s 02931/ 878-162,
online an: fretter@arnsberg.ihk.de

Laufzeit von
Kältetrocknern
optimiert
Honsel-Auszubis
gewinnen IHK-Projekt

Kurzfristig ins Café PAN am Stiftsplatz (von
der OT) mussten die Mescheder Frauenge-
meinschaften ihre Karnevalsparty verlegen.
Rund 70 fantasievoll verkleidete Frauen fan-
dddeeennn tttrrroootttzzzdddeeemmm dddeeennn WWWeeeggg zzzuuummm nnneeeuuueeennn VVVeeerrraaannnssstttaaalll-

tungsort. VomStart weg eine gelungene Party,
bbbei der vor allem getanzt und geschwatzt wur-
de. Daneben erwies sich die „offene Bühne“
als großerErfolg:AnitaNimmert,TanjaKlein-
sssccchhhnnniiittttttgggeeerrr,,, KKKaaatttrrriiinnn FFFrrrooommmmmmbbbeeerrrgggeeerrr uuunnnddd eeeiiinnneee gggrrrooo-

ße Gruppe singender „Holländerinnen“
bbbrachten zusätzlich Stimmung. Professionel-
ler Überraschungsgast war dann Hettwich
vom Himmelsberg, bevor der Kostümwettbe-
wwweeerrrbbb aaauuufffgggeeelllööösssttt wwwuuurrrdddeee... FOOOTOOO::: PRIVATTT

Hettwiiichhh vomHiiimmelllsbbberg ddder ÜÜÜÜbbberraschhhungsgast bbbeiii kkkffffddd

Elektrofahrzeuge werden hier aufgeladen: Mit einer Schiene in der Straße für
solche Fahrzeuge beschäftigen sich die Benediktiner. FOTO: PATRICK PLEUL

Das Siegerteam der Martinrea Honsel
GmbH: Niklas Schrewe und Julian Stra-
cke erreichen Platz 1. FOTO: IHK ARNSBERG

K „Jugend gründet“ wird von
einer Reihe namhafter Förderer
bei der Bekanntmachung des
Wettbewerbs bei den Preisen so-
wie bei den Events unterstützt.

K Ausführliche Informationen
zum Bundeswettbewerb gibt es
online www.jugend-gruendet.de
Dort können sich Interessierte für
das Planspiel registrieren.

Unterstützung durch namhafte Förderer

Meschede. Die Auftakt-15-Chorge-
meinschaft Meschede (CGM) traf
sich zurMitgliederversammlung. Im
Mittelpunkt der Versammlung stan-
den die Wahl der Führungsmann-
schaft, die Jahresplanung und der
Beschluss über eine Satzungsände-
rung.
Der 1. Vorsitzende der Auftakt-15-

Chorgemeinschaft, Franz Josef Sieb-
ert, begrüßte die Teilnehmer der gut
besuchten Mitgliederversammlung.
Er bat um eine Gedenkminute für
dasverstorbeneEhrenmitgliedEber-
hard Eckert.
In seinem Geschäftsbericht blick-

te Siebert zufrieden auf die Aktivitä-
ten des Chores zurück. Er lobte be-

sonders die erfolgreich verlaufenen
Konzerte,wiedas „Konzert zumJah-
resbeginn“zusammenmitdemChor

VokalArtOttfingen in2018unddem
Pop- undGospel Chor „Just for Fun“
in 2019, sowie den „Spirituellen

Sommer“ in der Innenstadt vonMe-
schede. Beide Konzerte sindmittler-
weile eine Konstante im Programm
des Chores und zu einem Besucher-
magnet geworden.

Beratungssingen empfohlen
Chorleiter Siegfried Knappstein will
weiter an den hoch gesteckten Zie-
lendesChoresarbeitenundermutig-
te die Sänger, am Beratungssingen
teilzunehmen, wo eine Fachjury
über das Potential der teilnehmen-
den Chöre befindet. Auf das am 17.
März geplante Konzert der Chorge-
meinschaft und des Projektchores,
zusammen mit der bekannten A-
Cappella-Gruppe Basta, blickt er

schon jetzt mit Freude und wird die
Chöre noch in weiteren Proben in-
tensiv darauf vorbereiten.
Gabriele Trudewind-Hellwig wur-

de erneut zur stellvertretenden Vor-
sitzenden von Auftakt 15 gewählt.
Ebenso wurden Martin Klein als
Kassenwart und Antonia Henke als
Medienwartinwiedergewählt. Birgit
Stehling wurde als 1. Notenwartin
für den ausgeschiedenen 1. Noten-
wart Wolfgang Droste gewählt und
Ursula Goesmann übernahm das
Amt als 2. Notenwartin. Klaus Ver-
gers erklärte sich für das Amt des 2.
Kassenprüfers bereit. Den detaillier-
ten Kassenbericht hielt Martin
Klein.

Hinfiebern auf Konzert mit A-Capella-Gruppe Basta
Gabriele Trudewind-Hellwig als stellvertretende Vorsitzende der Auftakt-15-Chorgemeinschaft wiedergewählt

Der Vorstand der Auftakt-15-Chorgemeinschaft Meschede freut sich auf das Konzert
am 17. März. Für dieses soll intensiv geprobt werden. FOTO: CGM

Meschede. Mit einerSpende inHöhe
von 1.500 Euro unterstützt das Wel-
comeHotelMeschededieArbeit des
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar
inOlpe. Jetzt überreichtenDirektor
Andreas Behrmann und Empfangs-
leiterin Katharina Korres stellvertre-
tend fürdas gesamteTeamdenSpen-
denscheck anMarthaLehmann, Re-
ferentin für Öffentlichkeitsarbeit &
Fundraising der Einrichtung.
Die Spendengelder in Höhe von

1.008 Euro sammelte das Welcome-
Team bei hauseigenen Veranstaltun-
gen: Die Summe setzt sich aus der
Garderobengebühr und dem Los-
verkauf für die Tombola im Rahmen
des zweimalig stattgefundenen
Weihnachtsbrunches sowie der Sil-
vestergala zusammen und wurde
vom Welcome Hotel am Hennesee
auf einen runden Betrag aufge-
stockt.

Viele ehrenamtliche Mitarbeiter
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit
unseren Festtags-Events gleich
mehrfach Freude bereiten konnten.
Die durchweg positive Resonanz ist
die beste Motivation, mit ähnlichen
Aktionen eine so wertvolle Einrich-
tungwie dasKinder- und Jugendhos-
piz Balthasar auch weiterhin zu
unterstützen“, so Andreas Behr-
mann. Die Spendengelder kommen
der Betreuung von unheilbar er-
krankten Kindern und deren Fami-
lien zugute undunterstützendas ers-
teKinderhospizDeutschlands inOl-
pe bei seiner täglichen Arbeit.
WääW hrend der schweren Zeit des

Abschiednehmenswerden die Fami-
lien vom professionellen und enga-
gierten Team um Leiter Rüdiger
Barth sowie vielen ehrenamtlichen
Mitarbeitern betreut und begleitet.

Spende für das
Kinderhospiz
Balthasar Olpe
Welcome Hotel
unterstützt Einrichtung

Direktor Andreas Behrmann (WW( elcome
Hotel Meschede, rechts) freut sich ge-
meinsam mit Balthasar-Mitarbeiterin
Martha Lehmann (Mitte) und Katharina
Korres (Empfangsleiterin des Welcome
Hotels) über die Spende.
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